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Vorschlag 1:
Erpressung mit Pornomails? Per Bitcoin innerhalb von 24 Stunden bezahlen? Derzeit sind sogenannte „Pornomails“ im Umlauf, die Menschen mit ihren Bildern vom vermeintlich gehackten Smartphone erpressen. So können Sie sich schützen:  
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LINK: https://www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/aktuelles/detailansicht/digitale-erpressung-pornomails (Veröffentlichung am 30.04.2020)


Hashtags: #Sextortion #Internetsicherheit #Prävention 


Vorschlag 2:
Sextortion ist Erpressung im Internet. Von einer Bekanntschaft über das Internet werden die späteren Opfer ermuntert sich vor der Kamera auszuziehen oder sexuelle Handlungen an sich vorzunehmen. Was sie nicht wissen: ihr Gegenüber zeichnet alles auf und droht im Anschluss die Inhalte zu verbreiten. Unsere Tipps, wenn Sie Opfer einer Erpressung im Internet geworden sind: 
LINK https://www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/aktuelles/detailansicht/sextortion-erpressung-online/
(Link wird am 22.06.2020 freigeschalten)
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